Sitzung des Bau- und Grundsticksausschusses am 17.06.2013, Nr. 4
offentlich

Burgerhaus Oppau; Sanierungsarbeiten Brandschutz, Bauwerk und Technik -
Genehmigung der MaBnahme

KSD 20135350

ANTRAG

Der Bau- und Grundstlicksausschuss moége wie folgt beschlielen:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Sanierungsarbeiten an Bauwerk und Technik zur
Verbesserung des baulichen Brandschutzes am Birgerhaus Oppau mit Gesamtkosten in
Hohe von ca.

726.665,00 EUR einschl. MWSt.

durchzufuhren.


Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, von denen Sie hochwertige Prepress-Drucke erzeugen möchten. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in CMYK konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
CMYK-Werte für kalibrierte CMYK-Farbräume beibehalten: Ja
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Ja
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


I. Begriindung der Notwendigkeit der Mafinahme:

Das Burgerhaus Oppau und seine technische Gebaudeausristung mussten aus Alters- und
Sicherheitsgriinden saniert werden. Es sind Bemangelungen aus der Gefahrenverhitungs-
schau GVS 2007 baulich zu beseitigen und verscharfte Vorschriften z.B. im Brandschutz zu
erfullen.

Mit der Erstellung eines Brandschutzkonzeptes wurde das Sachverstandigenbiro Stimpert-
Strunk beauftragt. Das Ergebnis liegt mit Bericht vom 12.09.2011 vor und ist in das
Sanierungskonzept eingeflossen.

Die Erkenntnisse der Begehung mit der Feuerwehr sind in das Konzept eingeflossen.

Ohne Behebung der GVS-Mangel ist ein sicherer Betrieb nicht zu gewahrleisten und das
Blrgerhaus misste geschlossen werden.

Bei der Umsetzung des Konzeptes sind nur Malihahmen bericksichtigt die unabdingbar
sind.

II. Beschreibung der Mafinahme:

1. Flucht- und Rettungswege

Die Turen, auf die Buhne blickend auf der rechten Seite, flihren ins Stuhllager und
den Kuchenbereich. Hier ist in jedem Falle kein zulassiger Fluchtweg vorhanden.
Dieser muss durch bauliche Anderungen hergestellt werden.

Im Untergeschoss ist der Zugangsflur zu den Clubraumen, Seniorenbereich und
Kegelbahn als ,notwendiger Flur®, also als Flucht- und Rettungsweg, zu werten. Er
schliel3t an ein Fluchttreppenhaus an, hat etwa in der Mitte eine Fluchttlr direkt nach
draufien und ist mit einer Tlr zweigeteilt. Dieser Flur ist zu ertlichtigen. Samtliche
Brandlasten (z.B. Holzschranke und —decke) sind zu entfernen, zu ersetzen oder zu
ummanteln. Eine Uberwachung (Rauchmelder) ist erforderlich. Alte Tiiren sind durch
zugelassene Brandschutztiiren zu ersetzen und das notwendige Fluchttreppenhaus
ist klinftig mittels Rauchschutztir abzutrennen. Die abgehangte Decke aus
Holzfaserplatten (Brandlast) ist zu entfernen. In den Fluchtwegen sind Brandlasten,
die schlecht zu beseitigen sind mittels Schottungen vom Fluchtweg zu trennen.

Einige Turen im Bereich der Flucht- und Rettungswege sind zu ersetzen oder zu
ertlichtigen. Die Kennzeichnung der Flucht- und Rettungswege ist mangelhaft und ist
komplett zu erneuern.

Die derzeitige Brandmeldeanlage ist auf der Bihne (an der Seitenwand) platziert und
muss in den Eingangsbereich verlegt werden. Automatische Rauchmelder sind auf
der Bihne und in wenigen Nebenrdumen (z. B. Kiiche, Stuhllager, etc.) in Betrieb und
eine Alarmierung wird zur Feuerwehrleitstelle Ubertragen.

Kinftig ist die automatische Uberwachung mittels Rauchmelder auch im Foyer /
Besuchergarderobe, sowie den notwendigen Fluren und Treppenraumen erforderlich.
Eine erweiterte Teilflachen-Uberwachung ist zur Kompensation anderer
brandschutztechnischer Mangel notwendig.

2. Schottungen

Samtliche Wand- und Deckendurchdringungen von Kabel und Rohrleitungen sind auf
korrekte brandschutztechnische Schottung zu uberprufen und ggf. zu herzustellen.
Hier ist erheblicher Handlungsbedarf bei allen Leitungen der Gewerke Heizung,



Ldftung, Sanitar und Elektrotechnik. Die in Brandabschnittstrennungen verbauten
Tiaren sind auf Brandschutzqualitat zu tGberprifen und ggf. zu tauschen. Es sind
Brandschutzklappen in den Luftungsanlagen nachzuriisten bzw. vorhandene missen

ertlchtigt werden.

. Rauch-Wiirme-Abziige (RWA)

Der grolie Saal und die zugehdrige Blhne verfligen Gber ausreichende

Entrauchungséffnungen. Im kleinen Saal, sowie den notwendigen Fluren und
Treppenrdumen sind RWA'’s nachzurlsten. Teilweise sind Fenster oder Lichtkuppeln
vorhanden. Es ist erforderlich sie mittels zugelassener Offnungseinrichtungen zu
diesem Zwecke zu ertlichtigen um die Entrauchung der notwendigen Flucht- und

Rettungswege gewahrleisten zu kénnen.

4. Allgemein

Die Luftungsanlage wird instandgesetzt und deren Liftungskanale sind mittels
Brandschutzklappen aufzuriisten, sodass eine Rauchverteilung im Gefahrfall nicht
stattfinden kann. Diese Einrichtungen werden zusatzlich auf die Brandmeldeanlage

aufgeschaltet.

Ertlichtigungen und Nachristungen missen im Bereich Elektrotechnik (z.B.

Fehlerschutzschalter und Sicherheitsbeleuchtung) durchgefiihrt werden.

Aulerdem sind MaRnahmen an Heizkdrpern, Fenstern sowie Malerarbeiten und

Betonsanierung im Bereich der Aulientreppe vorgesehen.

5. Kostendarstellung:

AuBenbereiche:

Flachdach, neue Anschlisse + Abdichtungen herstellen

Betonsanierung Auflentreppe Bihne

Innen

Brandschottung Lastenaufzug

Bauelemente wie Turen mit Brandschutzqualitat einsetzen

RWA'’s einbauen

Trockenbauarbeiten, Abtrennung Fluchtwege

Brandmeldeanlage und Sicherheitsbeleuchtung erganzen
Uberholungsanstriche, Instandsetzung Wande und Decken

Abbruch und Rohbauarbeiten (Decken und Tiiren)

Technische Gebaudeausriistung

Sanitar- und Gasanlagen Brandschutztechn. ertlichtigen + instand setzen
Heizung: Rohrleitungen (Schottungen, Ddmmung), Verteiler (Ventile, Pumpen)
Liftungstechnik Brandschutztechnisch ertlichtigen + instand setzen
Elektrotechn. Installationen erweitern (Brandmeldeanlage) + instand setzen
Steuerung fir neue RWA'’s + vorhandene instand setzen

Summe Sanierungskosten

Planung Architektur

Planung Fachgewerke

Gesamtkosten Planung (Architekt und Fachplaner)

14.000,00
6.000,00

4.500,00
90.000,00
22.000,00
24.000,00
98.000,00

8.000,00
23.000,00

64.200,00
76.300,00
119.000,00
26.000,00
25.000,00

600.000,00
54.946,17
71.718,47

126.664,64



Kostenschatzung inklusive Honorare, gesamt Euro 726.664,64
III. Mittelbedarf Kassenmifiig
Im H.H.Jahr 2013 240.000,00 EUR

Im H.H.Jahr 2014 486.664,64 EUR
IV. Finanzierung - Verfiigbare Mittel:

Der Anteil fUr die Herstellung des Brandschutzes von 500.000,00 € zzgl. anteiligen
Planungskosten von 100.000,00 € ist durch Rickstellungen gedeckt.

Der Anteil fur die investive Mallnahmen von 100.000,00 € zzgl. anteiligen Planungskosten
von 26.664,64 € ist im Finanzhaushalt (0343013904) im Haushaltplan 2012

veranschlagt.

Es standen flur die MalRnahme insgesamt 300.000,00 EUR in 2012 bereit. Davon missten
126.665 Euro im Rahmen eines Haushaltsrestes in den Haushalt 2013 Ubertragen werden.
Der Haushaltsrest wurde bereits beantragt und bearbeitet.

Gesamtsumme rd. 726.665 Euro

Es wird darauf hingewiesen, dass unter Auflage dulRersten Sparzwanges nur die derzeitigen
Mittel zur Verfligung stehen und nur der Betriebserhalt finanziert werden kann.

Die kommunalaufsichtliche Freigabe von der ADD Trier flr die investiven Maf3nahmen
erfolgte am 28.03.2013.

Erlauterung:

Fir MalRinahmen ab 100.000 Euro Gesamtkosten, fur die Investitionskredite aufgenommen
werden mussen, ist eine Genehmigung bei der ADD einzuholen (Auflage in der
Haushaltsgenehmigung der ADD). Diese Genehmigung liegt wie oben bereits genannt vor.

Die Ubertragung der Haushaltsreste in Héhe von 126.665 Euro sind dem Stadtrat noch
vorzulegen (§ 17 Il, V GemHVO).

Ansonsten wird die MaRnahme Uber Ruckstellungen aus Instandhaltung finanziert. Mittel die
aus Ruckstellungen stammen gelten als ordentliche Auszahlungen im Finanzhaushalt.

Fir diese Liquiditatskredite ist keine Genehmigung der ADD nétig.
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